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Noch eine Anmerkung in eigener Sache: 
Liebe Leserin, lieber Leser, der Versand unserer Zeitung wird leider fast von 
Jahr zu Jahr teurer, aber auch das Drucken muss bezahlt werden. Daher 
würden wir uns sehr freuen, wenn Sie mit einer Spende unser „Währing 
Präsent“ unterstützen: 
IBAN: AT60 1200 0242 1113 4200 
BIC: BKAUATWW 
Bei Verwendungszweck bitte „ZEITUNG“ eintragen. Vielen Dank im Voraus. 
 
Sollten Sie die Zustellung dieser Zeitung in Papierform nicht mehr wünschen, 
sondern auch mit der Zusendung per E-Mail einverstanden sein, dann teilen 
Sie uns das bitte per E-Mail an ludwigwurst04@gmail.com mit. 
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Die Seite des Präses 
Dr. Max Angermann  

Präses der Kolpingsfamilie Wien-Währing 
 

VORWEIHNACHTLICHE MEDITATION im KOLPINGHAUS WÄHRING 

Montag, 8. Dezember 2025 
 

 

MACH ES WIE GOTT- WERDE MENSCH! 

(im nochmaligen Gedenken an DDr. Werner REISS) 
 

Diese Losung wäre doch ein guter Vorsatz, die über Weihnachten hinaus und 

weit ins Jahr 2026 hineinreichen kann. Die Urlogik Gottes, die Urlogik des 

Christentums, ist menschlich. Mein Vorgänger als Präses, Werner Reiss, hat sich 

in seiner bescheidenen Art um dieses Motto bemüht gemacht und auch danach 

gelebt. Das tat er, stets im Hintergrund bleibend und trotzdem mit klugen 

Argumenten und mit Entschiedenheit die „Frohe Botschaft“ des Christentums 

weiterzutragen. Er hat seine intellektuelle Begabung zum Segen für seine 

Umgebung genützt. 

Die Heilige Schrift mit ihrer „Frohen Botschaft“ (= Evangelium) gibt uns in den 

Tagen des Advent als Vorbereitungszeit auf die Ankunft des Herrn Hinweise, 

wie wir unser Leben gestalten können. 

Im Römerbrief 13,11 ist zu lesen: „Die Stunde ist gekommen, vom Schlaf 

aufzustehen“. Schlaf ist aber aus Gesundheitsgründen wichtig, meist schlafen wir 

zu wenig und sind dann überdreht. Immanuel Kant (1724- 1804), der Philosoph 

der Aufklärungszeit stellt dazu fest: „Drei Dinge helfen die Müdigkeit des 
Lebens zu tragen: die Hoffnung, der Schlaf und das Lachen.“- Die Bibel, 

die vom Ende des Schlafes spricht, stellt keineswegs den gesunden Schlaf in 

Abrede, sondern meint, sich von Trägheit, Gleichgültigkeit und Egoismus zu 

entfernen, weil diese Haltungen gute Vorhaben blockieren. Weiters können wir 

dem Römerbrief 13,11- 14a noch weitere Blockaden entnehmen: Maßlosigkeit 

und Gier bei Essen und Trinken- Selbstmord mit Messer und Gabel! – Kaufwut, 

Vergnügungssüchte aller Art. 
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In der stillsten Zeit des Jahres unterliegt man sehr leicht einiger solcher 

Ausrutscher. Karl Valentin (1882- 1948), deutscher Komiker, Sänger, Autor 

formuliert sehr treffend: „Wenn die stillste Zeit vorbei ist, wird es auch 
wieder ruhiger.“- Der Römerbrief mahnt auch zur Geduld. „Der Gott der 

Geduld und des Trostes schenke euch eines Sinnes untereinander zu sein, 

Christus Jesus gemäß“ (Röm.15,5. Und dann noch ein entscheidender Satz: 

„Nehmt einander an, wie auch Christus uns angenommen hat zur Ehre Gottes.“ 

(Röm.15,7). Geduld erfordert auch Zeit, die uns in den adventlichen Tagen 

offenbar davonläuft. Sind der Punsch oder manche feucht- fröhliche 

Weihnachtsfeier die Beruhigungsmittel, um manchen Stress, manche Sorge 

etwas abzubauen und / oder Stress, Aggression zu unterdrücken? 

„Nehmt einander an, wie auch Christus uns angenommen hat“. Das ist ziemlich 

schwierig, dieses Wort in unserem Leben sichtbar zu machen, ist aber ein guter 

Rat, um wieder menschlicher zu werden. Aggression, Zornausbrüche machen uns 

unmenschlich und bringen uns weit weg von einem friedlichen Miteinander. 

Durch die Geburt Jesu wird das anbrechende Gottesreich sichtbar. Es wird zum 

inneren Frieden, den die Welt nicht geben kann (siehe Joh.14,27). Es ist ein 

Frieden von innen heraus durch den Heiligen Geist, keine „Friedhöflichkeit“ 
(Karl Kraus, österreichischer Schriftsteller, Publizist, Dramatiker 1874- 1936), 

auch kein „Gleichgewicht des Schreckens“ durch Herumgefuchtel mit der 

Atombombe. „Zeig mir den Platz an der Sonne, wo alle Menschen sich 
verstehn. Liebe allein ist die Sonne, drum darf die Liebe nicht untergehn“, 
singt Udo Jürgens (+ 2014). Das sind zutiefst biblische Gedanken. Die Bibel 

spricht von der „Sonne der Gerechtigkeit“ (Mal. 3,20). Wenn wir diese in einer 

oft sehr empathielosen Welt als Christ*innen zu mehr Leuchtkraft bringen, die 

dunklen Wolken von Mobbing, Lügen, Vorurteilen und sonstigen üblen 

Eigenschaften entfernen, bräuchten wir keine Waffen, keine Polizeieinsätze. 

„Nehmen wir einander an, wie auch Christus uns angenommen hat“, jeden mit 

seinen Vorzügen, Talenten und Schwächen, damit wir dem Motto „Mach es wie 

Gott- werde Mensch!“ zumindest etwas näher kommen. 

Das wünscht Euch allen 

                                             Euer Präses Max  
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Wieder volles Haus in Währing 
Mag. Harald Pfannhauser,  

Vorsitzender Kolpingfamilie Wien-Währing 
 

Liebe Kolpingsfamilie Währing, 

unsere Veranstaltung mit SVS-Generaldirektor Dr. Alexander Biach zu 
Lücken im Gesundheits- und Pensionssystem war gut besucht und ein 
voller Erfolg! 

 

Am Montag, dem 13. Oktober 2025 kam der Generaldirektor der SVS 
Sozialversicherungsanstalt der Selbständigen, Dr. Alexander Biach, ins 
Kolpinghaus Wien-Währing und berichtete dort vor knapp 50 
interessierten Teilnehmern von den großen Lücken im Bereich Pensionen 
(96 Mrd. Euro) und Gesundheit (50 Mrd. Euro in Österreich). In einem 
fachkundigen und dennoch kurzweiligen Vortrag erläuterte Dr. Biach 
eindringlich und anhand aktueller Zahlen (die Präsentation ist über 
Kolping-Währing erhältlich), wie es dazu kam und was dagegen getan 
werden kann. Dazu gehört längeres Arbeiten im Alter und geistige wie 
auch körperliche Bewegung, also Tätigkeiten die für Kolpingsgeschwister 
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nahezu selbstverständlich sind. Damit die durchaus ernste Sache nicht 
allzu trocken wurde, überreichte der Vorsitzende und Moderator Harald 
Pfannhauser dem ihm gut bekannten Vortragenden zu Ende je eine 
Flasche 100 Jahre Kolping-Währing Jubiläumswein in rot und weiß. Eine 
angeregte Diskussion bereicherte die bis zuletzt gut besuchte, knapp 
zweistündige Veranstaltung, die hernach auch mit Dr. Biach an der 
„Ludwig-Bar“ im Vorraum mit angeregten Gesprächen sowie Speis und 
Trank ihren würdigen Ausklang fand… 
 

 

 

Im November gab es noch folgende 
Veranstaltungen im Kolpinghaus Währing:  

 Donnerstag 6. November 19 Uhr: "EU 
in Europa und der Welt - Zukunfts- 
oder Auslaufmodell?" mit dem 
früheren slowenischen Minister-
präsidenten Alojz Peterle, Bernadette 
Krall (Bundesgeschäftsführerin der 
Schülerunion).  
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 Donnerstag 13. November 19 Uhr: "Medienmarkt Ukraine" mit 
https://de.wikipedia.org/wiki/Karl_Habsburg-Lothringen, der dort 
auch Radiosender in 
seinem Portfolio hat. 
Karl Habsburg-
Lothringen musste 
zwar aus gegebenem 
Anlass kurzfristig 
wegen einer dringen-
den Reise nach 
Kanada verschieben, 
aber wir hatten es mit 
dem https://weingut-
habsburg.com/ an unserer "Ludwig-Bar" trotzdem sehr fein (gleich 

rechts von mir unser 120. Mitglied �). Die günstigen und guten 
Habsburg-Weine können direkt bestellt und dann "ab Hof" am 
Alsergrund nahe Börse abgeholt werden. Den Termin mit Karl 
Habsburg-Lothringen holen wir zeitnah nach. 
 

 Ebenso nett an der Bar war es in der Woche zuvor mit Bernadett 
Krall, Geschäftsführerin der Schülerunion und Vorstand Kolping 
Klagenfurt Zentral, und Alojz Peterle, vormals Ministerpräsident in 
Slowenien und Europaabgeordneter.  
 

 Auch unsere Allerseelenmesse am 9. November 2025 in St. 
Johannes Nepomuk war wieder gut besucht und klang beim 
Pfarrcafé im Souterrain gemütlich aus.  Danach ging es zur 
geführten Tour am Neustifter Friedhof samt Ausklang beim nahen 
Heurigen Friseurmüller. 
 

 Samstag 22. November 9.30 Uhr -12 Uhr Charity-Punsch vor der 
Gertrudkirche, gleich am Beginn des Kutschkermarktes bei der 
Währingerstrasse. 
 

Weitere Veranstaltungen 2026: siehe Termine auf der letzten Seite. 

Treu Kolping und bis bald! 
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Herbstwanderung „Oftalesn“ in Pulkau 
 

Unsere heurige Herbstwanderung haben wir wieder in Pulkau im 
schönen Weinviertel gemacht. 

Wir traffen uns am Samstag, 11. Oktober 2025 um 10 Uhr vor dem 
Rathaus in Pulkau. 16 Personen waren gekommen um mit uns durch 
die herbstlichen Weinrieden am Fuße des Manhartsberges wandern. 

 

Das Naschen spätreifer Trauben und traditionelle Schmankerl in den 
Weingärten versüßten die Wanderung. Dauer ca. 4-5 Std., ca. 8 km.  

Mittagessen gab es unterwegs in Form einer Jause bei einer der 
Labestationen.  
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Ein Teil der Wanderer  
beim Aussichtspunkt  
mit Blick auf Pulkau,  
v. l. n, r.: 
Walter Posch, Christian 
und Veronika Egger, 
Peter Marhold, Ludwig 
Wurst und Präses  
Max Angermann 
 
 
 
 
Am Nachmittag ging’s wieder zurück nach Pulkau zum Rathausplatz.  

Zum Abschluss ein Heurigenbesuch und danach individuelle Heimreise. 

Schön war’s!  
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Gedanken 
 

Gerade jetzt in diesen Zeiten 

brauchen wir verdammt viel Mut; 

Hoffnung, dass sich manches wendet, 

Einklang fließt statt Menschenblut. 

 

Weisheit, um korrekt zu handeln, 

rücksichtsvoll zum Nächsten sein, 

dass die kleine schwache Seele 

spürt, sie ist nicht ganz allein. 

 

Optimismus, um zu handeln, 

dass der Glaube niemals bricht. 

Darum möchte ich euch bitten: 

Reicht es weiter, dieses Licht! 

 

Robert van Tiggelen  

 

Mit diesem Text wünsche ich allen Leserinnen und Lesern sowie allen 
Freunden der Kolpingsfamilie Wien-Währing ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und viel Zufriedenheit für‘s Neue Jahr. 
 
Herzlichst Ihr ( Euer) 

 

 
 

          Mag. Harald Pfannhauser 

Vorsitzender der Kolpingsfamilie Wien-Währing  
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Wir gratulieren! 
Herzliche Glückwünsche zum Geburtstag für alle, die im Jänner, Februar und 
März feiern dürfen: 

Franz Achatz  Josef Prock 

Christoph Bednarski  Alexander Raab 

Herbert Ederer  Philipp Reich 

Ulli Ehrgott-Sedlacek  Gabriela Salzer 

Philipp Graf  Johann Schuh 

Ronald Hochreiter  Karl Sperger 

Rudolf Jetzl  Eveline Trittner 

Herbert Kuhner  Gerhard Trittner 

Erwin Laaber  Paul Wagesreither 

Tsvetlina Lakova  Rosa Wagner 

Anneliese Lang  Norbert Willenig 

Anna Poltorak  Frieda Wurst 

David Pötz  Ludwig Wurst 

Cornelia Povolny   
 
 
 

Zu einem runden Geburtstag gratulieren wir: 
 

Konrad Pleyer zum 50er 
Erich Deuschlinger zum 70er 

 

 

 

 

Sollten Sie die Erwähnung Ihres Namens und die Gratulation zum Geburtstag nicht mehr 

wünschen, dann teilen Sie uns das bitte telefonisch unter 0650 700 4843, schriftlich an 

unsere Anschrift auf der letzten Seite oder per E-Mail an ludwigwurst04@gmail.com, mit. 
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Bei Unzustellbarkeit zurück an 
Kolpingsfamilie Wien-Währing, 

Gentzgasse 27, 

Ausgabe 4/2025             1180 Wien 
 

Termine 
08. Dez. 2025 10:30 Uhr  Kolpinggedenktag  
  10.30 Uhr Hl. Messe in der St. Johannes-Nepomuk Kapelle  
   gegenüber der Volksoper, danach Adventmarkt 

  ab ca. 12 Uhr gemeinsames Mittagessen im Kolpinghaus 
  ab ca. 13 Uhr Vorweihnachtsfeier im Kolpinghaus 
      Bitte wegen dem Mittagessen um Anmeldung  
      unter der Tel. Nr.: 0680 3027037 oder hariboo@live.at 

09. Feb. 2026 19 Uhr  "Gesundheit - Quo vadis?" 
   Stadträtin Dr. Kasia Greco 
    Vortrag im Kolpinghaus Währing, 1180 Wien, Gentzgasse 27  

09. März 2026 19 Uhr  "Zu den Steinen der Erinnerung in Währing" 
     Hr. Michael Almasi Szabo 
      Vortrag im Pfarrsaal Weinhaus, 1180 Wien, Gentzgasse 142,  
     Details folgen. 
 

Viel Spaß mit unserem bunten Programm und bis bald in Währing - Treu Kolping! 
 
____________________________________________________________________________________________________________ 
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